
426 r. Tunnelbau. 

2. Herstellung' des Wasserleitungstunnels zu Paris, 
Ausgestellt von der Stadt Paris, Direction der Wasserleitung und der Canäle. 

(Französische Abtheilung.) 

Verschiedene Quer- und Längenschnitte brachten das Bau¬ 
verfahren zur Anschauung, welches bei diesem Tunnel im Sande 
von Fontainebleau angewendet wurde. 

Fig. 46. 

Fig. 47. B4gur46 zeigt den ersten 
Einschnitt in das Gebirge; 
Figur 47 die volle Ausweitung; 
Figur 48 zeigt die Wölbung 
der Sohle und der Widerlager ; 
endlich Figur 49 die Einwöl¬ 
bung der Firste. 

Die Holzrahmen standen 
in 2-0 Meter Entfernung und 
waren unter sich durch eine 
Längenverbindung gekuppelt, 
welche, wie es in Frankreich 
üblich ist, ihre Befestigung 
durch Annagelung erhielt. 


